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Prophetische Stimmen in der Jugendarbeit 

Ökumenische Fachtagung Jugendarbeit fragt nach der Rolle von „Propheten“ heute  

Vom 19. bis 22. Januar 2026 treffen sich die hauptberuflich Mitarbeitenden des Bistums 
Dresden-Meißen und der Evangelischen Jugend in Sachsen, von CVJM und VCP Sachsen 
im Bildungsgut St. Benno Schmochtitz zu ihrer Ökumenischen Fachtagung Jugendarbeit 
(ÖFJA).  

Im Mittelpunkt der Tagung steht das Thema „Propheten“ aus biblischer und 
pädagogisch-theologischer Perspektive mit besonderem Fokus auf die aktuelle Praxis 
der Jugendarbeit. Ausgangspunkt sind prophetische Bewegungen im Christentum, die 
als reicher Schatz an Gottesbegegnungen und als Spiegel für die eigene Rolle in Kirche 
und Gesellschaft verstanden werden. In Vorträgen und Arbeitsphasen wird reflektiert, 
ob prophetische Stimmen heute wahrgenommen werden können und welche 
Herausforderungen entstehen, wenn sich ihre Bedeutung oft erst im Rückblick 
erschließt. 
 
Neben ihren eigenen Entwicklungsaufgaben teilen Jugendliche viele der Probleme des 
Gesellschaftsdurchschnitts.  Die Tagung fragt danach, wie Jugendliche in einen 
konstruktiven Dialog über die Herausforderungen unserer Zeit eingebunden werden 
können. Es ist zu komplex, der Frage zu folgen, wem junge Menschen zuhören und 
nacheifern und daraus eine Handlungsweise abzuleiten. Der Fokus liegt daher auf der 
Entwicklung einer professionellen religionspädagogischen Arbeit, die Jugendliche 
gleichwürdig behandelt und sie befähigt, ihre eigenen Entscheidungen zu treffen.   
Wichtig ist es darüber hinaus, junge Menschen widerstandsfähig gegenüber 
Manipulation durch Populisten und Ideologen zu machen. 
  

Kristin Preuß  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 

 
      0351 4692-435 
      presse.evjugendsachsen@evlks.de 
      7. Januar 2026 



 

Ein Karussellpodium mit Dr. Harald Lamprecht (Weltanschauungsbeauftragter), Ruth 
Buchschuster (Theologin) und Dr. Paulina Hauser (Referentin Caritas Deutschland) 
vertieft unterschiedliche Perspektiven. 
  
Der Tagungsablauf umfasst geistliche Einstiege, thematische Erlebnisräume zu 
prophetischen Visionen der Zukunft sowie zu prophetischen Bildern der Bibel und der 
Kirchengeschichte. Mit der ÖFJA soll ein fachlicher Raum für Selbstreflexion, Austausch 
und Vernetzung eröffnet werden, in dem prophetische Worte und Haltungen für die 
heutige Jugendarbeit neu bedacht werden.  
 
Ansprechperson im Landesjugendpfarramt: Falk Herrmann – Referent für Jugend- und 
Mitarbeiterbildung, falk.herrmann@evlks.de, 0351 4692-428 
 
Die Evangelische Jugend in Sachsen ist der Jugendverband, in dem alle im Bereich der Ev.-Luth. 
Landeskirche Sachsens tätigen Gruppen evangelischer Jugendarbeit organisiert sind. Dazu gehören 
die Jugendgruppen in den Kirchgemeinden, auf der Kirchenbezirksebene sowie auf Landesebene.  
Auch die im Bereich der Landeskirche tätigen und angenommenen Vereine und Verbände, wie der 
CVJM Landesverband Sachsen e.V., der Sächsische Jugendverband EC, der VCP Sachsen e.V. sowie 
die Schüler- und Hochschul-SMD in Sachsen, gehören der Evangelischen Jugend in Sachsen an. Das 
Zeichen der Evangelischen Jugend in Sachsen ist das Kugelkreuz. 
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